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Ein Laden wie wenig andere: Frau Müller
will nicht nur etwas nähen lassen, sie
möchte auch ein „Schwätzchen“ halten,
etwas erzählen und erfahren. Hier ist das
noch möglich, wo es nicht nur um Um-
satz geht, sondern um ein Miteinander.
Dazu gehört neben dem Beruf auch das
Gespräch. Hier geht das. Die Änderungs-
schneiderei Muske ist noch ein Relikt der
freundlicheren Seite des Kapitalismus.

Am 1. Februar 2008 sind es exakt 20
Jahre Änderungsschneiderei Muske in der
Hüttenbergstraße 57. Waltraud Muske
führt sie und hat eine feste Angestellte,
ab und an noch stundenweise Aushelfe-
rinnen. Vor 20 Jahren waren es noch fünf
Mitarbeiterinnen. Aber nicht, dass zwi-
schenzeitlich die Arbeit weniger wurde.
Nein, die zwei arbeiten heute effizienter.

Früher bildeten noch etwa ¼ der Aufträ-
ge Neuanfertigungen. Damals kostete ein
Funkenmariechen-Kostüm 500 Mark. Wer

würde das heute bezahlen? In der Nach-
barschaft gibt es eine Näherin, die z.B.
noch Braut- und Abendkleider  näht. Aber
Waltraud Muske nimmt nur noch Ände-

Es gibt noch Tante Emma Läden
Änderungsschneiderei Muske

rungen entgegen: Mäntel, Hosen, Röcke
werden gekürzt, beigeengt oder mit neuen
Reißverschlüssen versehen. Die Besonder-
heit: Neben Stoff wird auch Leder verarbei-
tet.

Während die Einkaufsmassen in das Saar-
park-Center strömen, kommt zu ihr meist
feste Kundschaft, ganz nach der Devise „Wer

einmal kommt, kommt immer wie-
der.“ Denn hier gibt es nicht nur
Unterhaltung, sondern auch Prei-
se wie zu DM-Zeiten. Aber nicht
nur das: Waltraud fährt auch mal
zur Oma, holt die Bestellung ab,
näht sie und bringt sie zurück …
und es kostet trotzdem nicht mehr.
Wer es eilig hat oder von weiter
her kommt, kann auch auf seine
Ware warten. Vielleicht fällt einem
dann im Katalog des Versandhan-
dels Schwab auch etwas auf, das
man schon immer kaufen wollte.
Auch das erledigt Waltraud. Es
geht mehr als nur um Nähen, hier

am Hüttenberg, wo die Geschäftsleute noch
alle einander aushelfen. Es geht nicht um
Mammon, sondern darum, ein glückliches
Leben zu führen - auch bei der Arbeit.

Wir halten Kurs. Der Mindestlohn muss her.
Denn es kann nicht sein, dass ein Vollzeitjob
nicht reicht, um leben zu können. Wir wol-
len keine amerikanischen Verhältnisse und
wir wollen nicht mehr in Zeiten zurück, in
denen keine Zeit für die Familie war. Dafür
brauchen wir auch Ihre Unterstützung. Bei
Wahlen oder auch in unserer Partei - der
SPD. Machen Sie mit!                  Ihr Kurt Beck
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Wichtige Rufnummern:

Sperrmüll: 202 654 (cbm 5,10 EUR)
Abfallberatung: 202 654
Kanalprobleme: 202 659

(nach Dienstschluss: 202 650)
KEW-Stördienst: 2000 (auch nachts!)

Polizei, Unfall: 110
Feuerwehr: 112

V.i.S.d.P.: SPD
Neunkirchen-Zoo
Willi Kräuter
Schützenhausweg 32
66538 Neunkirchen
Tel.: 999 2902
w.kraeuter@spd-saar.de

DVD, 30 Min., 23,00 EUR
Begleitheft 3,00 EUR

Bestellungen bei
Hans-Günther Ludwig

Tel. 2 25 23 29.01. - 9.30 h NFH
Sinnertal Hoferkopf, 13 km
31.01.. - 20.00 h NFH

Fetter Donnerstag
10.02. - 9.30 h NFH
Bexbach, Steinberghütte, 13 km
24.02. - 9.30 h NFH
Eschweilerhof, Edelweißhütte, 13 km

... und jeden ersten und dritten Donnerstag
im Monat NF-Treffen ab 20.00 h im NFH

Naturfreunde

Aquarien- und
Terrarienfreunde
Neunkirchen 1922 e.V.
Zierfischbörse
So. 2.03.08
10-12 Uhr
Versammlung
Mi., 6.02.08 (mit Heringsessen)
Mo., 3.03.08, jeweils ab 20 Uhr

Wir laden ein zum
SPD-Ortsvereins-Treffen
am Dienstag, dem
12. Februar 2008, 19.00 Uhr,
ins Naturfreundehaus.

Dartclub Höhl
jeden Donnerstag ab 20.00 h

im Naturfreundehaus
Mitmacher sind willkommen!

IGMetall Ortsgruppe
17. Januar, 20.00 h
21. Januar, 20.00 h

im Naturfreundehaus

Die Frauen unseres Ortsvereins laden
für Dienstag, den 19. Feb. 2008, ab
20 Uhr zu ihrem Frauentreffen ein.

Am 27. November fand im Natur-
freundehaus die Welturaufführung
des Films über unseren Ortsbereich
statt. Hans-Günther Ludwig und
Werner Fried haben sich wieder ein-
mal übertroffen:Inhaltlich hervorra-
gend, von bestechender Genauig-
keit. 30 Minuten geballte Geschich-
te und das recht unterhaltsam.

Auflage:
1.200

Eigendruck

250.000. Besucher im Zoo begrüßt

Dezember 2007

Neunkircher
Heimat- und
Kulturverein

7.02.08, 19.00 h
Guido Jung:
Vortrag Fasnachts
-Bräuche

Irrgartenstraße 18

2007 konnte der Neunkircher
Zoo erstmals in seiner Geschich-
te die Besucherzahl von 1/4 Mio.
Menschen überrunden. Eine Fa-
milie aus der Pfalz wurde von OB
Decker begrüßt ... und be-
schenkt. Mit Dr. Fritsch als Di-
rektor mausert sich unser Zoo
zu einem außerordentlichen Pu-
blikumsmagnet. Besucherströ-
me werden bald entlastet: Der
zusätzliche Eingang Nord ab
Hela-Baupark ist bald fertig! Und
dann kommt die neue Löwen-
anlage dran.

Fetter
Donnerstag

im
Naturfreundehaus

31. Januar 2008
ab 20.00 h

Neue Chance für
100.000 Jugendliche

Mehr als die Hälfte aller Jugendlichen auf
Ausbildungsplatzsuche sind sog. Altbewer-
ber. Sie stecken in einer Warteschleife ohne
Aussicht auf Ausbildung. Die SPD hat nun
gegen harte Widerstände aus der Union ei-
nen Ausbildungsbonus durchgesetzt. Betrie-
be, die zusätzliche Ausbildungsplätze schaf-
fen und diese mit Altbewerbern besetzen,
erhalten je nach Ausbildungsvergütung zwi-
schen 4.000 und 6.000 EURO extra. Die Mit-
tel sind zunächst auf 3 Jahre begrenzt und
werden über die Bundesagentur für Arbeit
bereitgestellt. Damit sollen zusätzlich
100.000 Jugendliche in Ausbildung kommen.

Die Bedarfssätze des BAföG wer-
den um 10 % und die Freistel-
lungsbeträge um 8 % erhöht.
Damit können ca. 100.000 Stu-
dierende und Schüler erstmals
BAföG erhalten. Zudem wurde
die Hinzuverdienstgrenze auf
400 Euro angehoben und ein
Kinderbetreuungszuschlag für
Studierende eingeführt. Die SPD
setzte sich damit wieder einmal
gegen erbitterte Widerstände in
der Union durch. Nun können
wieder mehr Kinder gering Ver-
dienender studieren.

SPD erhöht BAföG

Zum Geburtstag herzliche
Glückwunsche an: Willi
Alt zum 85. (27.01.), Edith
Weber zum 80. (4.02.),
Irmtrud Muthweiler zum
80. (19.01.) und Andre
Timofti zum 45. (26.02.).


